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Herren Bezirksliga Gr. 1

VfL 02 Adorf : VfL Marburg 1860 
Samstag, 12.11.2022, 17:30 Uhr

Bumke bereitet dem VfL 02 Adorf den Weg zum Teamerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf der VfL 02 Adorf am vergangenen Samstag im 6.
Saisonspiel auf den VfL Marburg 1860. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den
Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Zauner / Bumke. Erwähnenswert
war, dass der VfL Marburg 1860 diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Zauner / Bumke und Bonke / Razzhivin entschieden, das Zauner / Bumke letztendlich gewannen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. 2:3 endete danach das Doppel zwischen Grebe / Saam und Cornelius / Koch aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim nachfolgenden 0:
3 gegen Kutzner / Kunicke fanden Nowitzki / Biesgen von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Heiko Grebe und Jan Bonke, bevor
das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Ralf Zauner das Spiel gegen Jakob Cornelius, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Es dauerte eine Weile, bis Alexander Saam seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Henning Kutzner
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim 3:1-Erfolg von Axel
Bumke gegen Christian Koch ging nur Satz 1 verloren. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eher wenig
Gegenwehr bekam Timo Nowitzki beim 3:0 von Michael Razzhivin. Trotz Blitzstart verlor Dirk
Biesgen sein Spiel gegen Madiane Kunicke letztlich mit 15:13, 6:11, 7:11, 8:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Heiko Grebe gelang es, Jakob
Cornelius im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Das war ein souveräner Sieg. Trotz verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Ralf Zauner das
Match gegen Jan Bonke und gewann 3:1. Lange umkämpft war wenig später die im Voraus gemäß
der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Alexander Saam und
Christian Koch, ehe sich der Gastspieler mit 6:11, 9:11, 12:10, 11:7, 10:12 durchsetzte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Axel Bumke konnte im Spiel
gegen Henning Kutzner dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1
in den Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis Timo Nowitzki sein 3:2 gegen Madiane Kunicke feiern
konnte. Einen knappen Erfolg feierte Dirk Biesgen beim 4:11, 11:9, 7:11, 11:8, 11:9 gegen Michael
Razzhivin, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache
Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen
das Einzel insgesamt war. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für
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die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Zauner / Bumke Cornelius / Koch in fünf Sätzen. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der VfL 02 Adorf in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2022 gegen den TTV
Angelburg bevor. Für den VfL Marburg 1860 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
H. 1848 Frankenberg am 25.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:4 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 VfL 02 Adorf

Doppel: Zauner / Bumke 2:0, Grebe / Saam 0:1, Nowitzki / Biesgen 0:1 
Einzel: H. Grebe 1:1, R. Zauner 1:1, A. Saam 0:2, A. Bumke 2:0, T. Nowitzki 2:0, D. Biesgen 1:1 

 VfL Marburg 1860
Doppel: Cornelius / Koch 1:1, Bonke / Razzhivin 0:1, Kutzner / Kunicke 1:0 
Einzel: J. Cornelius 1:1, J. Bonke 1:1, C. Koch 1:1, H. Kutzner 1:1, M. Kunicke 1:1, M. Razzhivin 0:2


